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Editorial

J KARDIOL 2002; 9 (7–8) 283

Editorial: Statintherapie 2002
K. Kostner

Als Dr. Akira Endo aus Tokio im Jahre 1971 auf der Suche
nach Substanzen, welche die Plasmacholesterinkonzentration
in Versuchstieren reduzieren, das Mevastatin entdeckte, wel-
ches das Schlüsselenzym der Cholesterinbiosynthese, die
HMG-CoA-Reduktase hemmt, war sich sicher niemand des-
sen bewußt, welch bahnbrechende Entdeckung mit Auswir-
kungen auf die Atheroskleroseforschung und die Pharma-
industrie – und nicht zuletzt auf die Volksgesundheit – mit
diesem ersten Statin (Compactin) gelungen war.

Kaum eine andere Klasse der kardiovaskulären Therapeu-
tika hat in den letzten 10 Jahren so viel Publizität erreicht wie
die Statine. Dies ist einerseits auf die Reduktion der KHK-
Mortalität und -Morbidität zurückzuführen, andererseits aber
auch auf die signifikante Reduktion der Gesamtmortalität, die
in dutzenden kontrollierten klinischen Studien der letzten
Jahre gezeigt werden konnte.

Der Erfolg der Statine hat schließlich dazu beigetragen,
daß die Gegner der Cholesterinhypothese der Atherogenese
klein beigeben mußten und diese Therapieform nun voll aner-
kennen. Jetzt, wo wir eine Antwort auf die Frage „Kann das
Atheroskleroserisiko unserer Patienten durch eine Statin-
therapie reduziert werden?“ haben, tauchen neue auf. Diese
sind unter anderen:

• Wie tief sollen wir das Cholesterin senken?
• Welchen Stellenwert sollen wir den pleiotropen Effekten

der Statine einräumen?
• Sollen individuelle Statine differentiell eingesetzt werden?
• Können wir es uns überhaupt leisten, keine Statine zu ver-

schreiben?

Die großen Interventionsstudien der letzten 15 Jahre waren
nicht darauf ausgelegt, diese Fragen zu beantworten. Das er-
wartet man sich von einer Vielzahl derzeit laufender Studien.

Neue, noch stärkere cholesterinsenkende Statine stehen
kurz vor der Markteinführung, wie z. B. Rosuvastatin. Daß al-
lerdings mit immer stärker wirksamen Substanzen Vorsicht
angebracht ist, zeigt das Beispiel von Cerivastatin, das nicht
lange nach seiner Einführung aufgrund von unerwarteten fa-
talen Interaktionen vom Markt genommen werden mußte.

Das vorliegende Themenheft beleuchtet faszinierende
neue Aspekte der Statintherapie.

Prof. März und Dr. Winkelmann aus Freiburg geben uns
eine aktuelle Übersicht über Statine allgemein und über Wir-
kungen, die über die Cholesterinsenkung hinausgehen. Ein
Thema, das den meisten unbekannt sein dürfte, wird von Dr.
Smith aus Brisbane behandelt: die Tatsache, daß Statine eine
bedeutende Rolle im biliären Lipidstoffwechsel und mögli-
cherweise in der Therapie von Gallensteinen haben.

Ein interessanter Artikel von Dr. Auer aus Wels beleuchtet
die antiinflammatorischen Effekte der Statine und die Hinwei-
se darauf, daß Statine in der Therapie der Sepsis eine Rolle
spielen könnten. Dies ist umso überraschender, als man ur-
sprünglich dachte, daß Infektionen unter Lipidsenkertherapie
gehäuft auftreten, was sich allerdings in kontrollierten Studien
nicht bestätigte.

Eine Erkrankung, die in eindrucksvoller Weise veranschau-
licht, wie rasch die Progression der Koronaratherosklerose
sein kann, wenn stark erhöhte Cholesterinspiegel von frühe-
ster Jugend an vorliegen, ist die familiäre Hypercholesterin-
ämie. Prof. Derfler beleuchtet diese Fettstoffwechselstörung
und erörtert die Therapie.

Gleichgültig, ob man die europäischen Guidelines oder die
amerikanischen ATP III-Guidelines für die Therapie von
Dyslipidämien betrachtet, ist einiges deutlich zu erkennen:

1. Es ist wichtig, das individuelle Risiko eines Patienten zu
beurteilen und zu behandeln.

2. Bei klinisch manifester Atherosklerose und Diabetes ist
eine effektive LDL-Cholesterinsenkung unter 100 mg/dl
mit allen Mitteln anzustreben (medikamentöse Intervention).

3. Die Einbeziehung von Triglyzeriden und HDL-Cholesterin
in die Risikoabschätzung und die Therapie wird immer
wichtiger.

Doz. Paulweber aus Salzburg behandelt in seinem Artikel die
Frage: Wie stark soll LDL gesenkt werden? Nun, da auch Endo-
krinologen von der Bedeutung einer lipidsenkenden Therapie
in der Behandlung des Diabetes mellitus überzeugt sind, stellt
die Statintherapie bei Diabetes ein großes Einsatzgebiet für
weiterführende Forschungen der Pharmaindustrie dar. Prof.
Clodi aus Wien behandelt dieses Thema in seinem Übersichts-
artikel.

Man weiß schon recht viel über die Wirkung der Statine auf
verschiedene Lipoproteinklassen wie HDL und triglyzerid-
reiche Lipoproteine. Einer der stärksten Risikofaktoren der
KHK ist Lipoprotein(a). Leider gibt es derzeit keine praktika-
ble Therapie für erhöhte Lp(a)-Spiegel. Prof. Kostner aus
Graz beschäftigt sich in seiner Übersichtsarbeit mit der Frage,
inwieweit Statine Lp(a) senken können.

Daß Statine auch in der Behandlung und Vorbeugung des
Schlaganfalls eine bedeutende Rolle spielen, veranschaulicht
Dr. Bodlaj in seinem Beitrag.

Als Abschluß dieses Heftes versuche ich selbst, in die Zu-
kunft zu blicken, und stelle neuere Therapiekonzepte vor, die
über eine LDL-Senkung hinausgehen und speziell in Kombi-
nation mit Statinen das Potential haben, eine Regression der
Atherosklerose zu bewirken.

K. Kostner
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